Kundgabe dch. HH in Gailnau am 05.02.06 

Kundgabe dch. HH in Gailnau vom 05.02.06
Lebt aus Mir, Meine Kinder, damit Ich in euch wirken kann 
Die Naturgewalten werden bald überall auf der Erde ausbrechen

Nr. 88- 02 


HH0602 
Nr.88  

02

Lebt aus Mir, Meine Kinder, damit Ich in euch wirken kann 
Die Naturgewalten werden bald überall auf der Erde ausbrechen

Kehrt ein in die Stille, in den Frieden, in die Versenkung, damit die Lichtkräfte fließen können! Geliebte Kinder, Kinder des Lichtes! Lasst euch segnen in dieser Stunde! Lasst euch einhüllen in Meine Barmherzigkeit! Lasst euch einhüllen in Meine große Gnade! 

2 O seht, Ich bin mitten unter euch, da ihr euch hier in Meinem Namen versammelt habt. So dürft ihr heute in ganz besonderer Weise Meinen heiligen Segen verspüren. Tut eure Herzen weit auf, damit diese wunderbaren Kräfte fließen können. 

3 O seht, die Welt ist so laut, doch in der Stille eurer Herzen dürft ihr die Verbindung mit Mir aufnehmen, mit Mir, der Ich das Leben bin. Dieses Meines Lebens sollt auch ihr euch immer mehr bewusst werden. Ich schütze euch, Ich trage euch durch diese Zeit, wenn ihr Mir euer ganzes Vertrauen schenkt. Euer Vertrauen wird niemals zuschanden werden. 

4 Ich umfange euch mit Meiner unsäglichen Liebe und heiße euch, bewusst eure Wege zu gehen und jeden Tag die Verbindung mit Mir aufzunehmen. O seht hinaus und seht hinein in die Welt, wieviel Trauer dort ist, wie viele Tränen fließen, wie viele Menschen, die eines plötzlichen Todes abberufen werden. 

5 Erkennt, dass große Gnade mit euch ist, und ihr durch diese Gnade leben dürft! O weckt eure inneren Sinne noch mehr! Lasst sie erwecken, damit Ich euch führen und leiten kann nach Meinem göttlichen ewigen Plan! Alle Tage eures Lebens bin Ich mit euch. Ich schenke euch die Kraft aus der ewigen Fülle, und ihr dürft diese Kraft aufnehmen. Sie soll euren ganzen Körper durchströmen, auch eure Seele.

6 Erkennt, dass von Mir alle Kraft und alles Leben ausgeht! O seht, ihr seid niemals allein in den äußeren Kämpfen. Ihr dürft euch immer zu Mir flüchten. Ihr dürft immer zu Mir kommen. Ihr dürft euch erfüllen lassen mit Meinem heiligen Geist. Ihr dürft erkennen, dass alles in Meinen Händen liegt. 

7 Ich rufe euch immer wieder zu: „Habt noch mehr Vertrauen zu Mir, eurem Vater im Himmel! Habe Ich nicht verheißen, dass Ich alle eure Gebrechen heilen will, dass Ich euch ganz freimachen möchte für Mich, für Meine Welt? Was hindert euch noch daran, bei Mir zu verbleiben? Was hindert euch noch daran, alles das aufzugeben, was euch nicht weiterbringt auf eurem Weg? Wichtig ist doch nur allein, dass ihr auf dem geistigen Weg weiterkommt, näher zu Mir, noch näher an Mein Vaterherz, dass ihr Mich in die Mitte eures Lebens stellt, dass Ich die Mitte eures Lebens sein darf für allezeit.

8 O Kinder, wie sehr sehne Ich Mich nach eurer Liebe. Wie sehr sehne Ich Mich aber auch nach eurem Vertrauen, nach eurer Hingabe. Wo sucht ihr Mich? Sucht Mich nicht in der Welt! Sucht Mich nicht draußen, sondern sucht Mich in der Stille eures Herzens. Diese Zeit ist da, wo ihr mehr in diese Verbindung mit Mir hineingehen dürft. Es ist so sehr wichtig; denn ihr wisst es, es kommt noch sovieles auf die Menschen zu, die noch bangen werden, in Angst und Schrecken versetzt werden; denn alles das, was über sie hereinbrechen wird, wurde lange schon vorausgesagt.
9 Glauben die Menschen überhaupt noch an Meine Worte? Wieoft hat es Aufschub gegeben durch die Gebete der vielen, aber seht, alles das wird geschehen, was Ich euch geoffenbart habe, Meine Kinder! Diese Zeit rückt immer näher, wo ihr gefestigt sein sollt in eurem Inneren; denn wenn alles das Gestalt annimmt, dann müsst ihr stark sein, dann müsst ihr Meine Kraft verspüren, Meine Hilfe und Meine Führung. 

10 Deshalb ist es so unendlich wichtig, dass ihr an Meiner Seite bleibt, damit Ich euch einhüllen kann noch mehr in Meine väterliche Liebe. Seht, Ich habe euch versprochen, dass Ich mit euch alle Tage eures Lebens sein werde. Wenn ihr bei Mir seid, dann werdet ihr euch auch unter Meinen göttlichen Schutz befinden. Keine Macht der Welt kann euch je aus Meinen Händen reißen.

11 Ich möchte euch heute Heilung und Segen geben. O nehmt dieses alles auf in euer Inneres, indem ihr euch weit, weit öffnet und die Ströme des Segens verspürt, die zu euch fließen. Der Himmel hat sich aufgetan. Seht, wisst ihr auch, warum? Weil Meine Liebe darum gekämpft und gelitten hat. Dieser Himmel, der sich aufgetan hat, möchte sich herniedersenken. Die offenen Herzens, offenen Auges und offenen Ohres sind, dürfen Mich heute in ganz besonderer Weise erleben.

12 Es ist eine Zeit, und es wird eine Zeit der großen Heimkehr stattfinden. Diese Zeit ist nicht mehr weit. Merkt auf, Meine Kinder und lebt mehr für Mich als für die Welt! Seht, der Friede, den Ich in eure Herzen hineinsenke, was auch immer um euch geschehen wird, dieser Friede wird euch tragen. 

13 Vieles bereitet sich vor in den geistigen Welten und hat sich schon zubereitet und wird in Erscheinung treten auf dieser Erde. Ich rufe euch zu: „Betet, betet, betet ohne Unterlass! Seht, die Welten stehen in einem großen Kampf gegeneinander, die finstere Welt und auch die lichte Welt. Die Wesen der Finsternis kämpfen ihren letzten verzweifelten Kampf, aber das Licht wird siegen. Daran glaubt! Ich darf dann Meine erwählte Schar – die Kinder des Lichtes – zu Mir nehmen, damit es ein Neues werde, damit Ich Mein neues Jerusalem auf der Erde sichtbar machen kann. 

14 So rufe Ich euch allen zu: „Wachet und betet; denn bald kommt die Zeit, da die Meinen, die in dem wahrhaften Glauben und der wahrhaften Hingabe leben, mit Mir vereint sein werden für alle Zeiten der Zeiten. 

15 Noch ein kurzes Weilchen seid ihr den Anfechtungen ausgeliefert, die auf euch einstürmen. Ihr steht oft im harten Kampf, auch im Kampf mit euch selbst. Aber wisst und erkennt, dass Meine Engelwesen euch beistehen, dass Ich euch beistehe. Immer wieder muss Ich es euch sagen: 

„Ich bin ein gnädiger und barmherziger Vater!“

16 Manchmal möchte Ich euch berühren in der Tiefe eures Herzens, damit ihr aufwacht, damit ihr „die Zeichen der Zeit“ erkennt. Viele unter euch haben sie schon erkannt, aber viele von Meinen Kindern auf dieser Erde schlafen noch, sie wollen nicht sehen, nicht hören und nicht glauben. Doch ihr, die ihr glaubt, tragt für die anderen mit, stärkt sie, ruft sie auf in Meinem Namen, damit sie erkennen, was geschieht und noch geschehen wird. 

17 Seht, Ich muss es immer wieder sagen, dass auch die Naturgewalten viel von den Menschen fordern und viele Menschen noch diesen Naturgewalten, die überall auf der Erde ausbrechen werden,  ausgeliefert sind. Betet auch für den „Nahen Osten“, Meine Kinder! Dort kann vieles eskalieren. Betet, betet jeden Tag dafür! Besonders dort ballen sich die Kräfte der Finsternis zusammen

18 O seht, Meine Kinder will Ich aufmerksam machen, und Ich rufe euch schon seit Jahren auf. Die Zeit wird immer ernster und ernster. So rufe Ich erneut die Menschen auf: „Kehrt euch aus eurem Schlaf und werdet wach, ja werdet hellwach, damit ihr nicht blinden Auges und tauben Ohres über diese Erde geht!“ Ich sehe und es wird geschehen, dass sich große Menschenansammlungen bilden. Sie werden einen Weg gehen, der aber nicht der Weg des Lichtes ist, sondern der Weg der Dunkelheit.

19 Kinder Meiner Liebe, wirkt Tag für Tag, wirkt für Meine Welt! Steht ein für die Liebe, die Ich in eure Herzen hineinsenke, aber freuet euch auch, dass Ich mit euch bin, Ich euer Vater im Himmel. 

20 Jetzt, wenn ihr eure Herzen und Ohren ganz weit auftut: Es haben sich Engel herniedergelassen in eurem Raum mit Musik-Instrumenten, die euch wunderbare Töne aus denselben hervorzaubern, und ihr dürft in eurem Inneren dieser himmlischen Musik lauschen. Sie haben es Mir zur Ehre getan. Ihr dürft die Schwingungen in eure Herzen aufnehmen, ihr dürft sie verspüren, ihr dürft euch jetzt einmal ganz weit auftun und alles, was euch jetzt noch bedrückt, was euch quält, was euch hindert auf eurem Weg, beiseite legen. Lasst nur diese „Heilige Stille“, diesen heiligen Frieden und diese wunderbaren Klänge in euch einströmen. Wenn ihr sie auch jetzt nicht mit euren irdischen Ohren vernehmen könnt, so dürft ihr doch diese Schwingung aufnehmen, diese Schwingung, die euch stark machen möchte, die eindringt in eure Seele. 

21 So bleibt jetzt einige Minuten in dieser Stille, in dieser wunderbaren Geborgenheit und in diesem Frieden! Ihr dürft es von innen her erleben. Legt alles, alles ab. Meine Engel werden es weitertragen, aber ihr werdet frei werden in eurem Inneren und in eurer Seele. So lasst die Kräfte Meiner himmlischen Macht wirken. …Pause … 

22 O Friede, Friede, der du so heilig bist, schwinge dich jetzt über die ganze Erde fort, und kehre ein in jedes Herz, in alle Herzen, die in Unfrieden leben, in alle Herzen, die sich nach diesem heiligen Frieden sehnen, damit sie an diesem  Friedens teilhaben dürfen. 

23 Menschheit erwache und erkenne, dass du nur bei Mir den wahren Frieden findest, jenen Frieden, den dir die Welt niemals geben kann, die wahre Geborgenheit, die du nur bei Mir verspürst! 

24 Ein großes Licht wird die Herzen der Menschen erhellen, für alle jene, die bereit sind, dieses Licht aufzunehmen. Es ist ein geistiges Licht. Es wird aber auch im materiellen Sinn viel geschehen, was sich an eurem materiellen Himmel zeigen wird, Ich sage, in der „kommenden Zeit,“ damit die Menschen aufmerksam werden, damit sie erkennen, dass es einen Gott gibt, einen Gott der Liebe. 

25 Diese Meine Zeichen, die Ich geben werde, sind nicht von jenen Menschen zu deuten, die  nicht an Mich glauben. Diese Zeichen gebe Ich, damit die Menschen erwachen. Jedoch muss Ich immer wieder sagen: „Fürchtet euch nicht, was immer auch kommen mag, ihr steht unter Meinem göttlichen Schutz und unter dem Schutz Meiner Engel!“ 

26 Reinigt eure Herzen, Meine Kinder, reinigt euer Inneres! Heißt es nicht, die reinen Herzens sind, werden Gott schauen. So vieles könntet ihr erleben und erkennen aus Meinen geistigen Welten, wenn ihr ganz rein wäret in eurem Inneren.

27 Habe Ich euch doch die Gaben versprochen. Um diese Gaben aber zu empfangen, müsst ihr an euch unermüdlich arbeiten. Wohl schenke Ich Meine Gaben aus Gnade. Doch es bedarf einer unermüdlichen Arbeit an sich selbst, um auf den geistigen Weg vorwärts zu kommen. 

28 Glaubt nicht, Meine Kinder, dass es nur mit dem Gebet abgetan ist. Der Mensch soll immerfort in die Stille gehen und sich fragen: „Vater, was soll ich noch tun? Was muss ich noch ändern in meinem Leben? Was muss ich noch ablegen? An welcher Stelle handle ich falsch? Was soll ich tun nach Deinem göttlichen Willen? Lege es in mein Herz hinein. Ich werde es in eure Herzen hineinlegen, was zu tun ist. Solange aber sich der Mensch in der äußeren Hektik befindet, solange kann er nicht stille werden und nach innen lauschen.

29 Es ist sehr, sehr wichtig, nach innen zu lauschen. Es ist nicht so wichtig, immerfort zu reden. Aber es ist wichtig, in diese innere Stille, in dieses „Innere Königreich“ einzukehren. Übt es, übt es jeden Tag. Lasst einmal alles andere von euch abfallen, was nicht wichtig ist. Begebt euch in diese tiefe Stille hinein, in die Verbindung mit Mir, eurem Vater! Ihr müsst gar nicht reden, sondern nur nach innen lauschen, und euch diesem tiefen Frieden und diesen geheiligten Strömen, die euch zufließen, hingeben. 

30 Immerzu fließen Meine Kräfte, die Kräfte, die euch ganz verwandeln möchten, so ihr gewillt seid, euch verwandeln zu lassen.

31 Wie lange schon hört der Mensch Mein Wort? Hört er es nicht schon Jahre und jahrzehntelang? Kämpft er jeden Tag um die Heiligung? Tritt er ein in Meine Fußstapfen? Lebt er aus Mir oder lebt er aus sich selbst, aus seinem eigenen Wollen heraus? 

32 Lebt aus Mir, Meine Kinder, damit Ich in euch wirken kann! Dann lässt sich nämlich vieles in eurem Leben ändern. Neue Menschen sollt ihr werden, neugeboren werden in Meinem Geist, in Meiner Wahrheit. Habe Ich nicht schon oft darüber gesprochen? So ihr nicht von neuem geboren werdet aus Wasser und Geist (Demut und Liebe), wie wollt ihr eingehen in Mein Reich? Das Wichtigste ist doch, jeden Tag sich selbst zu beschauen und bittet Mich dann, wo ihr gefehlt habt, damit Ich es euch zeigen kann. Wie aber kann Ich es euch zeigen, wenn ihr nicht in die Stille geht? 

33 Ich muss heute dieses einmal ansprechen, weil es tatsächlich so ist, dass der Mensch sich zu wenig in sein Inneres versenkt und in sein Inneres hineinlauscht. 

34 Ich bin doch das Leben in euch. Ich bin die lebendige Kraft. Ich bin euch alles in allem. Was zögert ihr noch, euch Mir ganz zu übergeben? Was denkt ihr, was ihr verlieren müsst? Bin Ich nicht größer denn alles? 

35 Alle jene Menschen, die den Dingen des Irdischen nachjagen, die keine Zeit für Mich aufbringen, die durch die Tage hindurchhetzen, die keine Rast, keine Ruhe haben, die dem Erfolg nachjagen, dem Geld, der Macht, Ich habe schon davon gesprochen, alle weltlichen Dinge, 

wie „schwer“ wird es einst für sie werden? 

Sie werden Schaden nehmen an ihrer Seele. Für sie wird es dann keinen Ausweg mehr geben. Kein Mensch soll je sagen, er wäre nicht von Meiner Welt, von der geistigen Welt, einmal in seinem Leben berührt worden, er hätte noch nie von Mir gehört, außer er lebt noch in den dunkelsten Erdteilen, wo Meine Botschaft noch nicht hingedrungen ist. Jeder Mensch hat schon von Mir gehört. 

36 So viele Menschen wenden sich noch täglich von Mir ab. Sie bereiten sich ihre Welt selbst, in die sie einst hineinkommen werden. Doch es wird nicht eine Welt der Liebe und des Lichtes sein, sondern „eine Welt der Finsternis.“ 

37 Darum, o Menschheit, so du heute Meine Stimme vernimmst, kehre um und ändere dein Leben! Nur die Früchte, die ihr bringt für die Ewigkeit, werden euch nicht verloren gehen. Doch alles, was ihr für die Welt tut, wird der Verwandlung anheim fallen. 

38 Tretet ein in Meine Fußspuren und geht mit Mir den Weg; denn Meine Führung in eurem Leben wird wunderbar sein, wenn ihr Mir euer vollkommenes Vertrauen schenkt. Ihr könnt aus allen Nöten, aus allen Leiden herauskommen, wenn ihr gewillt seid. Ich will glückliche Kinder, gesunde Kinder, Kinder, die die Freude in die Welt hineintragen, die nicht mehr gebunden sind. Daran denkt jeden Tag! 

39 So möchte Ich auch heute die Freude in euren Herzen sein, überströmende Freude. Ich habe euch schon gesagt, der Himmel ist offen und unendliche Segensströme fließen hernieder. Freuet euch, Meine Kinder! Bald werde Ich auf der Erde erscheinen in Meiner Herrlichkeit, in Meinem ewigen Glanz, in Meinem ewigen Licht. 

40 Seht, dass ihr zu den klugen Jungfrauen gehört, aber nicht zu jenen, die ihr Licht verlöschen lassen. Dieses lege Ich euch in eure Herzen hinein; denn bald, ja bald will Ich mit Meinen Kindern das heilige Abendmahl, das Hochzeitsmahl feiern, wenn wir alle vereint sind. 

41 Steht ihr nicht alle geschrieben, im Buch des Lebens? Wohl dem, dessen Name im Buch geschrieben bleibt, dessen Name nicht ausgelöscht werden muss. Tut, was ihr tun könnt. Tut jeden Tag das Gute, Meine Kinder! Lebt jeden Tag in Meiner Liebe, aus Meiner Liebe und für die Liebe, jene reine, allumfassende Gottes Liebe.

42 Immer wieder muss Ich von Meiner Liebe zu euch sprechen, die euch alle einhüllt! O könntet ihr die wunderbaren Engelwesen sehen, die auch heute wieder in eurer Mitte sind! Auch Mutter Maria ist gegenwärtig. Sie streut heute Rosenblätter auf euch hernieder, und auch zu ihr dürft ihr kommen. Mit ihr dürft ihr euch auch verbinden. Sie steht an Meiner Seite in einem wunderbaren Glanz, in einer wunderbaren Glorie. Sie ruft euch zu: „Harret aus und seid beharrlich! Lasst nicht in eurem Glauben und in der Zuversicht nach! Die Tage und die Stunden sind nicht mehr fern, aber zählt sie nicht; denn des Menschen Tage sind andere Tage als die Tage des Himmels! Werdet nicht müde, werdet nicht lau! Kämpft den guten Kampf des Glaubens und lebt in dem göttlichen Licht! Freude und Friede sei euch jetzt und immerdar!   Amen!“ 
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